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îlls ^err. .faiirt beim 21bfchicb Hikolaffett
£ichetrunfcu ait ber Ijanb trjôt' faffen,

3ft ifjtn,- t»ie ber IDelt berichtet roirb,

(Etroas menM((d)'mét(Ud)es paffirt:
21tts bem 2lttgeitpaar, bem atibadjtrolleu,
Diefe, heiße (Etjrânen quollen,

Die ibm, bem rom Sdpnerje oollgepfropften,

2Iuf bie bleidjen IDangen ntebertrapften I

Dodj, 511111 (Slücf, finb fie nidjt ganj oergattgeti,
Hub beu Hefï, ber nnten nodj blieb bangen

fing, nod; ror bem töbtlidjcu Pet lauf,

sj»- Omettre tEfjränen. .-^
flugs ein ÎTÎann mit einem ^läfdjdjtn auf.

fjetl'ge Stille tjerrfdjte rings im Krcic
Hur bie Ejerjen hört man podjen leife,

^eber fütjlt es : (Efite Efjat, wie bte,

Sah bie IDetfgefdjiâjte nie 1

Doch, ber îllann, roo ift er nub roer nennt iljn
<£r perjdjtpaub rm Stillen, Feiner fennt ihn,
Das nur roarb am anbern ag bekannt:

3eues jjläfdjdjen fommt an eine tSaut.
(Ein Coiffeur, bev aud; ein patriot ij},

Sot bafür, mas nidjt gerab' ein Spott tft

2lnf bie IDaare! haare taufend graut's,
Uub erftattb es uttb bejatjlte blank.

Unb es bat iljm teidjlidj ^rudjt getragen,
Denn gebrängt, feit jenen großen (Tagen,

Pott früh Ulorgetts bis jum 2Ibenb fpät,
Dblk an Polf in feiner Bube fteljt,

Kauft ftdj, um ein fduoeres (Selb; oon jenen

3n ein Sttcrmaß jerlajfnen (Tbräuctt

Ciuett (Tropfen, uub bewahrt bas Haß

îlttf, 311 (Ehren ,fanre's nub Zîifolas*.

Politises con ber Seine.
Hadjbem ber Huffentaumel fo3ufagen fpnrlos oorübergegangen ift, hat fidj

in tieffter Stille etroas unerhört Senfationeßes begeben. (Ein tjiftorifdjer Brief
bes Ejersogs non (Orléans att bie franjöftfcfje Republik ift itämltdj
etttbeeft roorben, ber über bic ccrrätbertfdjett plätte bes 21bfeubcrs keinen grocifel

meljr übrig lägt unb ben (Tagesblättent oorläuftg genug Stoff liefert. Das in

gcbeimtiißroll abruptem Style abgefaßte Sdjrcibeu lautet fotgenbermafjen:

21tt bie ebreuroertbe fratt3Öfifdjc Hepublif in paris.
nTabemoiftlle!

Hämlidj obwohl tdj, roie Sie überzeugt fein können beffenuu-

geadjtet immerhin nun gut 2ludj mug bcrücffidjtigt roerben im

ßiuhlicF barauf, baß tdj <D (Sott! Unb fdjltcßlidj IDantm ttidjt?

3dj liebe Sie, foroobl, als audj befonbers Ullertings unterliegt es geroiffen

Sdiroierigheitcn Saat bodj fdjon unfer großer Didjter Diktor fjugo fo fdjön

3dj, Sie Du mein! Dein fein! IDir, unfer! iljr IDie,

Sie glauben mir ttid}t? Mais, mein armes Sjerj, mein gequälter Sinn! Be=

glücft, gcrftücft, eitt3ücft, oerrüeft £tcbe, ja Siebe Die Hadjtigall, bte

£erdje bes Dollmonbs Silberlicht .1 IDas foll mau ba ttjun Uttb bas

menfdjlidje Sehen ift fo fui'3 uttb bas (Slücf tft fo ftüdjtig uub unb bann

uttb überhaupt IDer nie fein Brot mit tlhräueu aß Hidjtsbeftoroeniger

(D inabcmoifeUe 3a< nnb tt'as '* f°rtfl nodj fagen roollte 21dj,

Sie nerfteljen midj fdjon, ntdjt roaljr? Uttb aus biefen (Srüttbeti, bie Sie 3U

würdigen roiffen roerben, erlaube idj mir, um 3 1? r c Ijand att3iiljalteit; Sie

aber nein, idj roill Sic nidjt nod; (Detter 31t Überreben fudjen freiltdj,
eine Ubroeifung ©, idj ftelje Sic au, gehen Sie fte mir, bte Ijaitb nämlidj 1

Sic roerben midj bei meinen erlauchten binnen reidjlid; baburd; ucrpfltdjtctt uttb

3eidjtte idj hodjadjtungsooli uttb 3U (Segenbiehften ftets bereit

als 3hr (Ergebener

NB. D t sfr et tan (Ehren fa dj c <Äerjog »Ott gWeaus.

Kaifer IDilfjelm's Craum. *

3h"i träumte, Unfitttt, er ließ fidj träumen.:

Wo nur auf Hiceren bte IDeiten fdjäumeit,
(Säb's beutfdje Sdjiffc - hurrah- fartäb,,
Der Reichstag, ber fagt 311 allem: 3a!
Die Segel finb alle oott Sanum uub reibe,
Die (Engländer roerben fdjon gelb oor Heide.

Uub itt bett Kajüten Ijerrfdjt eine (Tracht,

(Serab roie itt r, (Taufenb nub eine Hadjt".

(Solbftrotjeub gehn bie fjerren (Offiziere,

Ulatrofen trinfeit nur ädjtc Bicre,
Uttb felbft ber Sdjiffsjung' id; laß' mich hängen
(Tbut's beim Diner nicht unter fünf (Sängen.

Uttb fdjließlidj bünht allen, bic gar ju fein,
Das fähige IDaffer 31t gemein.
Die fjerren îïïatrofctt roerben ergrimmen,
IDenn ttidjt bic Sdjiffc in Branntwein jdjroimtnen.

Dies unö bas unb nod] etiDas.
IDie roratisjufeljeu roar, tjot fidj ber Ejimmel, ber bekannte Baumele"-

ftanb bes alten fjebel feiig, nidjt enthalten können, uns mit neuen UTuftern feines

Fabrikates 51t erfreu tt. 3u (Sotba, roo bie jurürf krebfettbett Dorwärts"-2\ufer
im Streite fidj roie rotlbe (Eber aufeinander ftürjtcn, foll es fogar rotbett Schnee,

befanntlidj eine febr feltene, nur in fjöbereu (Segtttbeu oorkommenbe Sorte, ab>

gefetjt haben. Befonbers Derbtent um bie hyperttaturalifttfdje £itteratur oom Stamme

lutdjel Kottrabs, ber fdjon tu ben tütnbeln bie IDerfe bes großen gola über=

trumpfte, madjte fidj bas poefiefijttttppcrubc pfarrcrsbübleiu a. D. Hamens (Sögt
Steiger, beffett tbealeu, erottfd)=nietapbyfifdj=fOjta[tftifd;ett Kuttftbcftrebutigcn bas

feuilleton bes Baslerpeppi<Porroärts" einen fo bebenfltdjen 2luffdjrouttg 31t oer=

banfett heh IDas einem Basler (Trummelfdjlegel redjt roar, follte einem Ber=
Huer Éiebkttêdjt billig fein, aber otja! ber Silbêrlocfengreis ließ noch einmal
bes £öroeu geroaltiges UPüftengehrüll los unb gab mit einer energifdjen Be¬

wegung feines hemaitfdjetttrten Ejanbgelenfes beu (Seiftertt erftcr, jinciter unb brttter
©rbnnng 311 oerftehett, roas bie Stuube an ber Heuen §ett" gefdjlagctt ljahe.
Der göttlidjc Santjirf" bes genannten fbjialiftifdjen Famtliett-IDodjcuhetthlattes
hätte, meinte er mit feiner 3rc"ut>/ 'n (Sotha hefte (Selegenheit, feiner irbifdjen
IDeltuerhefferungsthätigfeit ein ueujeitlidjes (Enbe 311 madjen. Der ftrttppige ï\i-
nalbitti'Bart bes fojialifttfchett £itteratut''(Sögi bürfte im Krematorium ber btlraj
ihre IDürfte berühmten Stabt (Sotha eine rütjmeusroertbe Hétntgnng erfahren,
uttb roas berglcid;eu geuoffetthafte Siiebcitsroürbigfeitett mehr fittb. IDas bei

biefem 2lnla§ ferner nodj oerjapft mürbe, madjte bem Hamen bes mit-arbet
tenbett" Dr. (Quark alle <£t)re-

Da bürfen uns bte bem fdjmeijertfdjen £anbe$mufeum oerehrten tooo
Strohf ledjtmufter aus ber §eit Karls bes (Stoßen ober pipiu bes Kleinen
fdjon lieber fein.

Seit petrt Kettenfeter Hofegg er auf 2\ Stuubeu nadj £immattj=Utljctt
gekommen, um beu ftammticrroattbtcn Sdjroe^ertt ein paar artige Utunbart-
fdjroänklcttt 311111 Beflen ju geben, babett bie Sudjljänbler, roeldje bie £etp3tger
Ballett am (Seftabe ber £immat au^jUpacfen gcroohnt fittb, nidjts 2lnberes 311

thutt, als für Hofeggers fämmtlicbe IDerfe" auf bem nicht mehr ungeroöhttltdjcit
U?ege bes 3nf*rates Propagattba 511 treiben. Httbere mieberum, bie mit bem

Ungeuehmeit bas nûçttdjc 311 oerbinben tradjten, oerfteifeu fidj barauf, bte par-
naßhetDoljtter bes Uetltbergs uub Umgebung nidjt nur tu foliben, gefcbmacfpolleu

(Einbättbeu" an beu Ulann Bringen 311 tuollen, fonbern nerfpredjen hoch unb

theuer, fie audj bei beu grauen unb 3roar burd; bte Kunft ber Hebe trotj aller

perfönlidjer Jlnimcfftät fo gut als mögiidj beliebt 511 madjen. Sagt bodj fdjon
ein anderer großer Didjter: Seib umfdjlungen, Commifitonen, Ijent' gefügt, einft

angebellt Brüber, hmterm Stern gefeit muß ein guter Pater roohueu!"
(Ebenfalls ein ganj guter Kerl muß jener (teffiner fein, ber burdj fein

fräftiges 3a!" hei ber legten 2lbfttmmung es heroirfte, baß bas (Eifeitbahnocr-

redjtiungsgefetj mit einer ei 113 igen Stimme ITtefjrfjeit burdjgefdjlüpft ift.

Ijoffeutlidj tritt ber Betreffenbe balb aus feiner alljti befdjeibenen Unonymttät
heraus, bamit mau feiner itt Begcifterung gedenke uub er in bte £age oerfegt
roerben kann, ber ihm banfharett Beoölferung feine Uiibätiglidjkett fuitb 311

geben unb auf ben Kopf einen Doppelliter 311 fpettbirett. (Es lebe ber fortfdjritt

Dorläufige (5rab(d]rift.
fjier ruljt oott feinem Sündenleben

(Ein Sultan uttb ITienfdjcufdjIädjter bauchen,

Ubbul'fjamtb roar er genannt,
Uub ift geftorhen am Ejöllenbranb,
So bie (Sott bett fettbet bannen nub mannen
Denen Iflfenfdjenljyänen unb Ijaupttyrauueti :

§u braten im uttterften EjöIIenfdjlunb

Pifbieut biefer teufltfdje Ijeibettbuub.
Don 2tllen, bie je gepoteutatet

tjat er am meifteu im Blut gemutet ;

(Hin (Tfdjimboraffo oott irtenfdjenleidjen

3p feines Dafeins granftges getchen.
Diefen Sdjinber uub Sdjändec bes IRenfdjengefdjledjis
Umuititfeltett mit eitel (Settädjj,
Jlhftatt mit heiligem Sdjroert uub feU'èr
Uti beu £eit> ju gehen bem Ungeheuer,

lEuropa's fjerrfdjer, bie mit dem (£l;rifteit-
Befenntnfß fid; (fignerifdj fdjniiicfeu unb brüfien

jetjt fittb fte etttlarot ror aller lüelt
Unb, Deradjtct, att beu pranget geftellt.
2fls gemeittfame (Srabfdjrift möge ihnen

Sdjon jetjt bas folgeitbc Pcrslein dienen :

(Es roar mit ihnen nicht oiel los;
groar raffelten fte mit dem Säbel famos,
Sic fei.rtcit ^efte unb tjiclten (Tofte,

Den (fcinben 3um Sdjrecfctt, bett freuuben 311m (Trofte,

Dod; fiir's fjanb ein roären fte nie 3U haben:

fjicr legen fte nun im Ijerru begraben."

AI? Herr .saure beim Abschied Ni ko lassen
kiebetrunkcn au dcr Hand thät' fassen,

Ist ihm, wie der Welt berichtet wird,
Etwas menschlich-weibliches passirt:

Ans dem Angcnpaar, dem andachtvollen,

Dicke, heiße Thränen quollen,

I>ie ihm, dem vom Schmerze vollgepfropften,

Anf die bleichen Wangen incdcrtropftcn I

Doch, zum Glück, sind sie nicht ganz vergangen,
Und deu Rest, der uutcu noch blieb bangen

Fing, noch vor dein tödtlichcn Verlauf,

theure Thränen.
Flugs cin Alaun mit einem Flàschch.n anf.

Heil'ge Stille herrschte ring- im Krei c

Nur dic Herzen hört man pochen lcisc,

Leder fühlt cs: Line That, wie die,

Sab die Weltgeschichte nicl

Doch der Mann, wo ist er nnd wcr nennt ihn?
Lr verschwand im Stillen, keiner kennt ihn,
Das nnr ward ant andern Tag bekannt:

Jettes Fläschchen kommt an eitle Gant.
Ein Eoiffenr, der auch ein Patriot ist,

Bot dasür, was nicht gerad' cin Spott ist

Ans die Waare I baarc tanscnd Franks,
And erstand cs und bezahlte blank.

Und es hat ihm reichlich Frucht getragen,
Denn gedrängt, seit jenen großen Tagen,
von früh Morgens bis zum Abend spät,

Volk an Volk in seiner Bude steht,

Rauft sich, um ein schweres Geld, von jenen

In cin Litcrmaß zcrlassnen Tbräncn
Einc» Tropfen, nnd bewahrt das Naß

Auf, zn Ehren Fanre's und Nikolas'.

politisches von der Seine.
Nachdem der Rnssent.inmel soznsagen spurlos vorübergegangen ist, hat sich

in tiefster Stille etwas uncrhört Sensationelles begeben. Ein historischer ^ief
des Herzogs von (Nrl> aus an dic französische Republik ist nämlich

entdeckt worden, der über die vcrrätherischen Pläne des Absenders keinen Zweifel

mehr übrig läßt und den Tagesblättcrn vorläufig genug Stoff licfcrt. Das in

gchcininißvoll abruptem Stvle abgefaßte Schreiben lautet folgcndermaßcn :

An die ebrenivcrthe französische Republik in Paris.
Madcmoislllel

Nämlich obwohl ich, wie Sic überzeugt sein können dessenungeachtet

immerhin nun gut! Auch muß berücksichtigt werden im

Einblick daraus, daß ich O Gott! Und schließlich Warum nicht?

Ich liebe Sie, sowohl, als auch besonders Allerdings unterliegt es gewissen

Schwierigkeiten Sagt doch schon unser großer Dichter Viktor Hugo so schön

Ich, Sie Du mein! Dein scin! Wir, unser! ihr Wie,

Sie glauben mir nicht? >k,i>. mein arines Herz, nicin gequälter Sinn!
Beglückt, zcrstückt, entzückt, verrückt Liebe, ja Liebe! Die Nachtigall, die

Lerche des Vollmonds Silbcrlicht lvas soll man da thun? Und das

menschliche Leben ist so kurz und das Glück ist so flüchtig uud und dann

und überhaupt Wer nie fein Brot mit Thräucu aß Nichtsdestoweniger

c>) Mademoiselle! Ja, und was ich sonst noch sagen wollte Ach,

Sie verstehen mich schon, nicht wahr? Und ans diesen Gründen, die Sie zu

würdigen wissen werden, erlaube ich mir, um Ihre Hand anzuhalten; Sie

nein, ich will Sie nicht noch weiter zn überredet, suchen Freilich,

einc Abweisung G, ich flehe Sic an, geben Sie sie mir, dic Hand nämlich!

Sic werden mich bei mcincn erlauchten Ahnen reichlich dadurch verpflichten mid

zeichne ich hochachtungsvoll nnd zu Gegendicnsten stets bereit

als Ihr Ergebener

XU. Diskretion Ehr c n sa ch e Kerzog V0« ArleaNS.

Kaiser Wilhelm's Traum. '
Ihn, träumte, Unsinn, er ließ sich träumen:

Ivo nnr anf Meeren die Wcllcn schäumen,

Gäb's deutsche Schiffe hnrrah, Hurrah,
Der Reichstag, der sagt zu allem: Ja!
Die Segel sind alle von Sammt nnd Seide,

Die Engländer werden schon gelb vor Neide.

Und in dcn Kajütni herrscht eine Tracht,
Gerad wie in Tachcnd und eine Nacht".

Goldstrotzcnd gehn die Herren (Offiziere,

Matrosen trinken nur ächte Biere,
Und selbst dcr Schiffsjung' ich laß' mich hängen

Thut's beim Diner nicht uutcr sünf Gängcu.

Und schließlich dünkt allen, die gar zu fein,
Das salzige Wasser zu gemein.
Die Herrcn Matrosen werden ergrimmen,
Wenn nicht die Schiffe in Branntwein schwimmen.

Dies und das und noch etwas.
Wie vorauszuschcn war, hat sich dcr Hinimcl, dcr bekannte Bauwelc"-

stand des alten Hebel selig, nickt enthalten können, uns mit nenen Mustern seines

Fabrikates zu erfreu n. In Gotha, wo die zurückkrebscnden vorwärts" -Rnfer
in, Streite sich wie wilde Eber aufcinandcr stürzten, soll es sogar rothen Schnee,

bekanntlich eine sehr seltene, nur in höheren Gegenden vorkommende Sorte,
abgesetzt haben. Besonders oerdient nm die hypernatnralistischc Litteratur vom Stamme

Michel Konrads, der schon in dcn Windeln die Werke des großen Zola
übertrumpfte, machte sich das poesieschnuppernde pfarrcrsbüblein a. D. Namens Gögi
Stcigcr, dessen idealen, erotisch-nietaphvsisch-sozialistischen Kunstbestrebungcn das

Feuilleton des Baslerpeppi-vorwärts" einen so bedenklichen Aufschwung zu
verdanken hak. Was einen, basier Trnmmelschlegel recht war, sollte einem
Berliner Liebknecht billig sein, aber ohal dcr Silbcrlockengrcis ließ noch einmal
des Löwen gewalliges Wüftcnzebrüll los und gab niit einer energischen Be¬

wegung seines bemanichetiirtcn Handgelenkes den Geistern erster, zweiter nnd dritter
Grdnllng zn vcrstehcn, was die Stunde an dcr Nencn Zcit" geschlagen habe.

Der göttliche Sauhirt" des geuaunten sozialistischen Familicn-Ivochcnbettblattcs
hätte, meinte er mit feiner Ironie, in Gotha beste Gelegenheit, seiner irdischen

Weltverbessernngsthätigkcit cin neuzeitliches Ende zu machen. Der struppige Ri-
nalSilii-Bart des sozialistischen Litteratur-Gögi dürfte im Krematorium der durch

ihre Würste berühmten Stadt Gotha cinc rühmensrocrihe Reinigung crsahrcu,
und was dergleichen gcnossenhafte Liebenswürdigkeiten mehr sind. Was bei

dicfcni Anlaß ferner noch verzapft wnrdc, machte dem Namen dcs niit-arbei
tenden" Dr. (îZuark alle Ehre.

Da dürfen uns die dem schweizerischen Landesmusenm verehrten tl>00

Strohflechtniuster aus dcr Zeit Karls des Großen oder pipin des Kleinen
schon lieber sei».

Seit Petri Kettenfeier Rosegger auf Standen nach kimmath-Athen
gekommen, um den stammverwandten Schweizern ein paar artige Muudart-
schwänklein zum besten zu geben, haben die Buchhändler, welche die Leipziger
Ballen am Gestade der Limmat auszupacken gewohnt sind, nichts Anderes zn

thun, als für Roseggers sämmtliche Iverke" auf deni uicht mehr ungewöhnlichen

Wege des Inserates Propaganda zn treiben. Audcre wiederum, die mit dem

Angenehmen das Nützliche zu verbinden trachten, versteifen sich darauf, die par
naßbewohner des Uetlidcrgs und Umgebung nicht nnr in soliden, geschmackvollen

Einbänden" an dcn Mann bringen zu wollen, sondern versprechen hoch und

theuer, sie anch bei den Frauen und zwar durch die Kunst der Rede trotz aller

persönlicher Animosität so gut als möglich beliebt zu machen. Sagt doch schon

ein anderer großer Dichter: Seid umschlungen, Eominilitonen, hcut' gcküßt, cinst

angebellt Brüder, hintern, Stern gczclt muß cin gntcr Vater wohnen!"
Ebenfalls ein ganz gnlcr Kerl mnß jcner Tc>siner sein, der durch sein

kräftiges Ja!" bei dcr letzten Abstimmung es bewirkte, daß das

Eisenbahnverrechnungsgesetz mit einer einzigen Stimme Mehrheit durchgeschlüpft ist.

Hoffentlich tritt der Betreffende bald ans seiner allzu bescheidenen Anonymität
heraus, damit man seiner in Begeisterung gedenke und er ill die Lage versetzt

werden kann, der ihm dankbaren Bcvölkcrnng seine Anhänglichkeit kund zu

geben und aus den Kops einen Doppelliter zn spendiren. Es lebe dcr Fortschritt

vorläufige Grabschrift.
Hier ruht von seinem Sündenlebcn

Ein Sultan und Menscheuschlächter daneben,

AbdnI-Hamid war cr gemannt.
Und ist gestorben am Höllenbrand,
So die Gottheit sendet daunen und wannen
Dcncn Mcnschenhyänen nnd Hanpttvrannen :

Zu braten im untersten Höllenschlnnd

verdient dieser tenflifchc Heidcnhnnd.

von Allen, die je gepotentatet

Hat er am meisten im Blnt gewatet;
Ein Tschimborasfo von Menschcnleichen

Ist seines Daseins grausiges Zeichen.
Diesen Schinder nnd Schänder des Menschengeschlechts

Umwinselten mit eitel Gekrächz,

Alistatt mit heiligem Schwcrt und Feuer

An dcn Leib zu gehen dem Ungeheuer,

Europa's Herrscher, die init dem Ehristen-

Bckenntuiß sich lügnerisch schmücken und brüsten

Ietzt sind sie entlarvt vor aller Welt
Und, verachtet, an den Pranger gestellt.

Als gemeinsame Grabschrift möge ihnea
Schon jetzt das folgende verslein dienen:

Es war mit ihnen nicht viel los;
Zwar raffelten sie mit dein Säbel famos,
Sic fei. rte» Feste und hielten Toste,

Den Feinden zum Schrecken, den Freunden znm Troste,

Doch für's Handeln waren sie nie zu haben:

Hier legen sie nun im Herrn begraben."
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